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Die Welt wird VUCA. 
Dramatisch veränderte Rahmenbedingungen stellen die Unternehmen vor große Herausforderungen. 

V = Volatility

U = Uncertainty

C = Complexity

A = Ambiguity



Mit der VUCA-Welt steigen Anforderungen an Organisation und Führungskräfte.
Neben dem Change-Prozess müssen auch die kulturellen Aspekte für eine erfolgreiche Transformation angepasst werden.

VUCA-Welt Performance-Kultur
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Entwicklung zur Performance Kultur. 
Das EFQM-Modell unterstützt die Entwicklung zur Operative Excellence.
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EFQM-Modell als Instrument im Transformationsprozess. 
EFQM-Modell zahlt auf die Handlungsfelder einer Performance Kultur ein.
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Die Welt wird VUCA… 
... aber die richtige Change-Story begeistert die Mitarbeiter für die Transformation.

Volatility

Uncertainty

Complexity

Ambiguity

Vision

Understanding

Clarity

Agility



Storytelling als Instrument im Change Management.
Die richtige Story gewinnt und begeistert Mitarbeiter in der Transformation.
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Golden Circle von Simon Sinek

WHY = Warum = Ausrichtung & Strategie

HOW = Wie = Realisierung

WHAT = Was = Ergebnisse



Hierarchieübergreifende Kommunikation.
Change Story für die erfolgreiche Transformation erforderlich. 

Beispiel: Die Change Story als Bildkalender für die Mitarbeiter



Hierarchieübergreifende Kommunikation – “Tone from the Top” –
Business Lunch mit Geschäftsführung: Wertschätzung & Kommunikation – gelebtes Beispiel aus der Praxis



Das neue EFQM-Modell als Instrument der Unternehmenstransformation.
Die kraftvolle Logik des neuen EFQM Modells.

Ausrichtung (WHY)

• Warum existiert die Organisation?

• Warum verfolgt sie genau die aktuell bestehende 

Strategie/Ambition?

Realisierung (HOW)

• Wie beabsichtigt die Organisation, ihren Zweck

zu erreichen und ihre Strategie umzusetzen –

und erfolgt dies auch?

Ergebnisse (WHAT)

• Was hat die Organisation bisher erreicht?

• Was will sie künftig erreichen?


